10 Punkte, die Hiob (wohl?) eingehalten hatte! Hiob 31, 1-32
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· 1-4: Die Lust der Augen. Sie sind der Sitz des Begehrens

· 5-6: Falschheit und Trug. Sie sind die wichtigsten Sünden in der Beziehung zum Nächsten

· 7-8: Aneignung fremden Eigentums. Das Eigentum steht unter dem besonderen Schutz Gottes.

· 9-12: Ehebruch zerstört das persönliche Glück. Es ist ein Vergehen gegen Gott und die Gesellschaft (V.11).

· 13-15: Ungerechtigkeit. Wir haben nicht das Recht andere zu unterdrücken. Vor Gott sind alle gleich.

· 16-23: Hartherzigkeit gegenüber Armen. Wir leben alle von der Gnade Gottes.

· 24-25: Verlassen auf Reichtum. Nicht der irdische Reichtum, sondern der Reichtum in Gott ist entscheidend.

· 26-28: Abgötterei. Alles, was wir mehr lieben als Gott, wird uns zum Abgott. 

· 29-30: Schadenfreude – Hass! Hiob überließ Gott die Rache.

· 31-32: Fremdenfeindlichkeit. In der Liebe zum Fremden zeigt sich die Liebe Gottes.

